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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SpVgg Thalkirchen VI : SV Funkstreife München III 
Montag, 16.01.2023, 19:45 Uhr

SpVgg Thalkirchen VI gegen SV Funkstreife München III 8:2

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Funkstreife München III hat die SpVgg Thalkirchen VI am
Montag in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 München-
West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gesammelt. Beim SV Funkstreife München III lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:14
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die SpVgg Thalkirchen
VI mit 4 und der SV Funkstreife München III mit einem Ersatzspieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Werner / Klak gegen Nichita /
Festl. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Pentzek / Dorfner zeigten Rademacher / Miser dagegen ihren
Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
daraufhin Stefan Werner sein Match gegen Walter Festl noch mit 3:2. Jasper Rademacher hatte im
Match gegen Christian Nichita am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Manfred Klak das Match gegen Albert Dorfner
und gewann mit 8:11, 11:9, 11:8 11:7. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Mert
Miser bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Tobias Pentzek noch ab und quittierte ein 2:3
nach Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SpVgg Thalkirchen VI und des SV
Funkstreife München III. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Stefan Werner
gegen Christian Nichita nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnte Stefan Werner letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Erfolg von Jasper Rademacher gegen
Walter Festl konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Manfred Klak konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Tobias Pentzek beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Mert Miser danach gegen Albert Dorfner. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für die SpVgg Thalkirchen VI nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den PSV München III am 27.01.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des SV Funkstreife München III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 30.01.2023 gegen den TSV München-Solln erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Thalkirchen VI

Doppel: Werner / Klak 0:1, Rademacher / Miser 1:0 
Einzel: S. Werner 2:0, J. Rademacher 2:0, M. Klak 2:0, M. Miser 1:1 

 SV Funkstreife München III
Doppel: Nichita / Festl 1:0, Pentzek / Dorfner 0:1 
Einzel: C. Nichita 0:2, W. Festl 0:2, T. Pentzek 1:1, A. Dorfner 0:2


